
Und es ist Sommer – Kirchen öffnen Türen
Neben den beiden Innenstadtkirchen 
St. Thomas und St. Nikolai, die täglich 
für Besucher geöffnet sind, laden wäh-
rend der Sommermonate auch etliche 
Kirchen in den Stadtteilen und in der 
Umgebung von Leipzig zum Verweilen 
oder Betrachten von Ausstellungen ein.

, Wurz-
ner Straße 160: sonnabends von 17 bis 
18 Uhr;

, Kirchplatz: 
täglich 15 bis 18 Uhr;

, Raschwit-
zer Straße 10: täglich 16 bis 18 Uhr 
Ausstellung „Leipziger Stadtlandschaf-

ten“ – Werke des Malers und Grafikers 
Günter Brendel;

, Opferweg 2: 
sonnabends 14 bis 16 Uhr Ausstellung 
„Wahren und Stahmeln auf histori-
schen Fotos“;

 , Karl-Hei-
ne-Straße 110: sonnabends von 15 bis 
17 Uhr;

, Nordplatz: montags 
bis sonnabends 15 bis 18 Uhr Aus- 
stellung mit dem Titel „Stolpersteine in 
Leipzig“; 

, Rietschel-
straße/Roßmarktstraße: mittwochs und 
freitags, jeweils von 16 bis 18 Uhr;

, Nikolaikirchhof: täglich 
10 bis 18 Uhr;

, 
Selneckerstraße: täglich 16 bis 18 Uhr;

 in der 
Biedermannstraße 86: sonntags von 
15 bis 17 Uhr;

, 
Kirchweg: donnerstags von 10 bis 
12 Uhr;

, Wind-
orfer Straße 49: sonnabends von 16 bis 
18 Uhr;

, Thomaskirchhof: täg-
lich 9 bis 18 Uhr;

, Franz-

Mehring-Straße 44/Viertelsweg: sonn-
tags 14 bis 16 Uhr.

 täglich von 10 bis 
16 Uhr Ausstellung „Sehnsucht nach 
dem Sommer“ – Malerei von Martina 
Dauter;

, Pfarrgasse 27: sonnabends/
sonntags von 16 bis 18 Uhr, ab 3. Au-
gust Ausstellung „Sicht – Ansicht – An-
gesicht“ – Malerei und Zeichnungen 
von Wiltrud Eber;

, 
Markt: freitags von 10 bis 12 Uhr. r.

Morgen soll es so weit sein: Die Leipzi-
ger Verkehrsbetriebe (LVB) wollen ent-
lang der Jahnallee zwischen Waldplatz 
und Lessingstraße im Zentrum-Nord-
west bis zum 13. August ihre Gleise 
ausgebessert haben. Klingt nach einem 
soliden Plan, ist es aber nicht, meinen 
einige Anlieger rund um den Wald-
platz. Für die Betroffenen wollen sich 
Anwohner Andreas Ochmann, Gastro-
nom Francesco Scerra und Vermieter 
Nicola Pastore stark machen – was aus 
ihrer Sicht Not tut, da die LVB an dem 
Knotenpunkt nur aus der Not heraus 
operieren, so der Tenor. „Das Gleisbett 
hier müsste komplett neu saniert wer-
den“, fordert Ochmann, „was die LVB 
jetzt vorhaben, ist reine Flickschuste-
rei, damit ist das Problem nicht beho-
ben.“ Besagtes Problem hat mehrere 
Facetten.

Laut LVB ist der Kreuzungsbereich 
Waldplatz bereits zu einer sogenannten 
Langsamfahrtstrecke erklärt worden. 
Heißt: Für die regulär vier dort passie-
renden Linien gilt ein Tempolimit von 
15 Kilometern pro Stunde. „Fakt ist“, 
meint Ochmann jedoch, „dass sich nur 
wenige Straßenbahnfahrer daran hal-
ten, der Lärm ist unerträglich.“ Einer-
seits für die Anwohner, andererseits 
für die umliegenden Geschäfte. „Durch 
die Erschütterungen, wenn die Stra-
ßenbahnen hier vorbeidonnern, haben 
die Wände und Fußbodenfliesen in den 
Häusern schon Risse“, erklärt Nicola 
Pastore, der mehrere Immobilien am 

Waldplatz sein Eigen nennt. Dabei, 
sagt Pastore, gehe es nicht nur um die 
Schäden oder die hohe Fluktuation an 
Mietern, die die Häuser ringsum oft 
schon nach einem Jahr wieder verlas-
sen würden – oder früher. „Die Leute 
haben auch ein Recht darauf, nachts 
ruhig schlafen zu können“, so der 
Hausverwalter, „aber doch nicht bei 
diesem Lärm.“ Der Krach setzt auch 
Francesco Scerra zu. „Bei dem Ge-
räuschpegel stehen die Gäste auf und 
gehen“, klagt der Ristorante-Besitzer, 

„die Situation momentan ist geschäfts-
schädigend.“ Somit kommt das Trio zu 
dem Schluss, dass eine „tragbare Lö-
sung“ her muss, am besten in Form ei-
ner Generalüberholung von Gleisen 
und Unterbau – was den LVB zufolge 
im nächsten Jahr geschehen soll.

„Die Probleme der Anlieger sind uns 
bekannt“, räumt Unternehmensspre-
cher Marc Backhaus ein, „am Wald-
platz ist es teilweise sehr laut.“ Bedingt 
durch die hohe Frequentierung, die 
Wetterkapriolen in diesem Jahr und 

den daraus resultierenden Verschleiß 
der Schienen „konnten wir aus Sicher-
heitsgründen nicht mehr länger war-
ten“. Da die Gleise locker im Bett lie-
gen, komme es eben zu den 
Vibrationen, die den Anwohner auf 
den Geist gehen. Allerdings spricht 
Backhaus auch von einer „Notrepara-
tur“, die nun ansteht und fügt hinzu: 
„Im Investitionsplan ist vorgesehen, 
die Strecke 2014 grundlegend zu er-
neuern.“ Gespräche dazu seien schon 
in Gang gesetzt.  Felix Kretz

Unzufrieden mit dem Straßenbahnverkehr am Waldplatz, dem Lärm und den LVB: An- 
dreas Ochmann, Francesco Scerra und Nicola Pastore (von links). Foto: André Kempner

LVB leiten 
drei Bahnen um

Um 5 Uhr beginnen die LVB morgen mit den 
Gleisreparaturen in der Jahnallee zwischen 
Waldplatz und Lessingstraße. Gearbeitet 
wird in zwei Bauabschnitten: zum einen an 
der Kreuzung Jahnallee/Friedrich-Ebert-/
Waldstraße bis 7. August und zum zweiten 
zwischen Elster- und Lessingstraße vom  
8. bis 13. August. Wegen der Bauarbeiten 
fahren die Straßenbahnlinien 7 und 15 ab 
morgen von der Haltestelle Goerdelerring 
über den West- zum Waldplatz; die Linie 4 
fährt diese Strecke ab 8. August. Der Nacht-
bus N 2 rollt von Sonntag bis 9. August ab
Westplatz über Käthe-Kollwitz- und Karl-Hei-
ne-Straße zum Felsenkeller. Der Nachtbus 
N 3 bedient derweil die Haltestellen Wald-
platz, Sportforum und Angerbrücke an. r.

LVZ GRATULIERT

Zum 99.: Ella Klöpzig in Zwenkau;
zum 93.: Heinz Präusche in Zwenkau;
zum 92.: Erna Diehl, Seniorenzentrum 
„Dresdner Hof“;
zum 88.: Lieselotte Wunderlich in Taucha;
zum 87.: Irmgard Koch und Ursula Schu-
mann in Schkeuditz; Hubert Belz in Seege-
ritz;
zum 85.: Liesa Höher im Betreuten Woh-
nen der Malteser; Lya Voigt in Zwenkau; 
Manfred Fiedler in Großdalzig;
zum 84.: Ingeborg Feuchte in Radefeld; 
Roswitha Voigt in Taucha;
zum 81.: Irmgard Schmidt in Taucha;
zum 78.: Ingrid Bährmann, Markranstädt, 
Seniorenzentrum „Im Park“; Liane Richter, 
SAH „Seniorenhof Plagwitz“; Karl-Heinz Fi-
scher in Seegeritz;
zum 75.: Karin Klotz in Taucha;
zum 74.: Isolde Krebs in Pönitz;
zum 73.: Lothar Groß und Herbert Hampl in 
Schkeuditz;
zum 72.: Martin Goyk in Schkeuditz;
zum 71.: Klaus Polter in Taucha;
zum 70.: Gerd Wagenknecht in Glesien.

Herzlichen
Glückwunsch
allen, die heute
in Stadt und Land
Geburtstag haben

Freitag, 2. August

11 und 14.30 Uhr: Heitere Klassik (Au-
dio)

16 Uhr: Eröffnung der 19. Classic 
Open

16.05 und 17.35 Uhr: Höhepunkte der 
Klassik Teil I /II (DVD) 

18.50 Uhr: Il Volo in Concerts (DVD) 
20.20 Uhr: David Foster & Friends 

(DVD) 
21.50 Uhr: Karo Lynn (Live)
Anschließend: Konrad Kater Kapelle

Samstag, 3. August 

11 und 14.30 Uhr: Heitere Klassik (Au-
dio)

15 Uhr: Die Fledermaus (DVD) 
16.30 Uhr: IL Divo in Concert (DVD) 
18 Uhr: Johnny Reid in Concert (DVD) 
19.30 Uhr: Alessandro Safino in Con-

cert (DVD) 
 20.30 Uhr: Yanni in Concert (DVD) 
21.30 Uhr: Dire Straits-Tribute-Band 

in Concert (Live)

Sonntag, 4. August

11 und 14.30 Uhr: Heitere Klassik (Au-
dio)

14 Uhr: Demis Roussos in Concert 
(DVD) 

16 Uhr: Anton Bruckner Symphony Nr. 
8 in C minor (DVD)

17.30 Uhr: David Phelps Classic (DVD)
19 Uhr: Quincy Jones – The Best 

(DVD)
21.30 Uhr: Sebastian Lohse & Die feine 

Gesellschaft (Live)

Montag, 5. August

11 Uhr: Heitere Klassik (Audio)
16 Uhr: Montserrat Caballé & Mont- 

serrat Marti in Concert (DVD)  
17 Uhr: The Celtic Thunder Vol. 3 

(DVD)
18.30 Uhr: Peter Hofmann Classics 

(DVD)
20 Uhr: The Scutles  in Concert  (live)
21.30 Uhr: Paole Conte in Concert 

(DVD)

Dienstag, 6. August

11 und 14.30 Uhr: Heitere Klassik 
(Audio)

16 Uhr: Russel Watson in Concert 

(DVD) 
17.30 Uhr: Chris Barber in Concert 

(DVD) 
19 Uhr: Sarah Brightman in Concert 

(DVD)
20.30 Uhr: Mental Defect in Concert 

(live) 
22 Uhr: Boyzone in Concerts (DVD) 

Mittwoch, 7. August

11 und 14.30 Uhr: Heitere Klassik (Au-
dio)

16 Uhr: Cecilia Bartoli in Concert 
(DVD)

17.30 Uhr: Simon & Garfunkel in Con-
cert (DVD)

19 Uhr: Unheilig in Concert (DVD)
20.30 Uhr: Legenden in Concerts: 

Uschi Brüning & ihre großen Erfolge 
(live)

22 Uhr: Legends of music (DVD)

Donnerstag, 8. August

11 und 14.30 Uhr: Heitere Klassik (Au-
dio)

16 Uhr: Die großen Momente der Klas-
sik (DVD) 

17.30 Uhr: Andrea Bocelli in Concert 
(DVD)

19 Uhr: Voigtmann & Band (live)
20.30 Uhr: Luther Vandross in Concert 

(DVD) 

Freitag, 9. August

11 und 14.30 Uhr: Heitere Klassik (Au-
dio)

15 Uhr: Große Stimmen, große Lieder 
(DVD)

17 Uhr: Robin Gibb Philharmonic 
(DVD)

18.30 Uhr: The Killers in Concert 
(DVD) 

20 Uhr: Tina Turner – The Best (DVD)
21.30 Uhr: Sidney King in Concert 

(live)

Samstag, 10. August

11 und 14.30 Uhr: Heitere Klassik (Au-
dio)

15 Uhr: Neil Diamond in Concerts 
(DVD) 

16.30 Uhr: Sommer Night Concert 
(DVD) 

18 Uhr: Nana Mouskouri in Concert 
(DVD) 

20 Uhr: 50 Jahre Beach Boys (DVD)
21 Uhr: Richard Istel (13 Jahre) – Solo 

& Special Guest (live)
21.30 Uhr: Musik der Band Electric 

Light Orchestra (ELO), klassisch-rockig 
dargeboten von Phil Bates & The String 
Ensemble Berlin (live)

Sonntag, 11. August

11 Uhr: Nolte & Co. Jazziges vom 
Feinsten (live)

14.30 Uhr: Heitere Klassik (Audio)
15 Uhr: Bert Kempfert in Concert 

(DVD)
16 Uhr: Das Beste aus der italienischen 

Oper (DVD)
17.30 Uhr: Helmut Lotti Swings (DVD) 
19 Uhr: John Denver in Concert (DVD)   
20.30 Uhr: Band Leiseschrei aus Froh-

burg live

Der Mann für alle Fälle: Veranstalter Peter Degner kann’s kaum erwarten, dass die Clas-
sic Open endlich losgehen. Gestern stimmte er sich schon mal ein. Foto: André Kempner

Zeitiges Kommen sichert beste Plätze: Bei schönem Sommerwetter blieb im vergangenen Jahr an den Classic-Open-Abenden kaum ein Stuhl frei. 1200 Plätze werden von den Gastro-
nomen auch in diesem Jahr wieder betreut. Für einen kurzen Stopp und ein Schlückchen auf dem Weg gibt es auch Stehtische. Foto: Volkmar Heinz

„Leipzig ist Musik – 
Leipzig macht Musik“: 

Der Markt steht ab 
heute ganz im Zeichen 
der 19. Classic Open.

Veranstalter Peter 
Degner hat angerichtet, 
die Wirte haben einge-
deckt. Fehlt nur noch 

das Publikum. Und das 
wird aufgetischt:

Um ein herrenloses, fahruntüchtiges, 
dafür aber gut gesichertes Zweirad in 
der Emilienstraße ging’s in unserem 
gestrigen „Hallo Leipzig!“. Der Beitrag 
unter dem Titel „Liebes Fahrrad …“ rief 
Leser Volker Stößel auf den Plan. „Ein 
solches Rad steht seit über einem Jahr 
auch in der Härtelstraße, ebenfalls an 
den Mast eines Schildes angekettet“, 
schrieb er. Nun überlegen schon zwei 
Leipziger, ob und – wenn ja – wann sie 
den Stadtordnungsdienst informieren.

Noch ein liebes Fahrrad
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